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Auf höchster Ebene!

F. Streich

Eine Studentin wartete mit ihrer Mutter auf
den Tanzpartner, der sie mit dem Auto
abholen sollte. «Weißt du auch bestimmt, daß

er sicher fährt?» erkundigte sich die Mutter
besorgt.
«Aber natürlich, Mutti», kam es überzeugend.

«Er muß ja! Noch eine Anzeige, und

der Führerschein wird ihm entzogen ...»

Zwei Freunde unterhalten sich über die

Frauen. «Ich begreife nicht», sagt der eine,

«wie du es dir leisten kannst, die Mädchen

immer in so teure Restaurants zu führen.» -
«Ist nicht so schlimm», meint der andere,

«jedesmal, bevor wir hineingehen, frage ich

sie, ob ich mich irre oder ob es stimmt, daß

sie in der letzten Zeit zugenommen hat.»

In einem Zuchthaus in Kanada haben sich

die Aufseher darüber beschwert, daß ihre
Uniformen in der Schneiderwerkstatt der

Häftlinge genäht werden. Die Sträflinge
geben sich besondere Mühe, ihre Wärter durch

zu kurze Aermel, herunterhängende Hosenböden

und schlechtsitzende Kragen so lächerlich

wie möglich zu machen TR
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